DLL-Klausur
	Zeit
	Ziel
	Verlauf/Methoden
	Medien/Materialien
	Wer?

	Gesamtziele:
· Jeder kennt die Prinzipien der Diözesanen Leitlinien.
· Die spirituellen/biblischen Hintergründe sind erarbeitet.
· „Nimm’s persönlich!“:  eine eigene Haltung ist entwickelt.
· Konkrete Hinweise auf die Wirksamkeit der Prinzipien im eigenen Tätigkeitsbereich sind gefunden.

	Datum

	15.00
	Ankommen und Begrüßung
	Stuhlkreis, Stellwände noch an der Wand
Kopien des Liedes sind schon auf die Stühle verteilt
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	15.10
	Einführung in die Planung der zwei Tage
	
	
	

	15.15
	Vorstellung Begleiter
	
	
	

	15.20
	Lied
	Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
	Kopien
	

	15.30
	Erste Einheit:
Die Prinzipien
	Kurzer Umbau – Stellwände als Ausstellung in die Mitte, Stühle an den Rand.
Jedes Prinzip hat eine Seite einer Stellwand. Vorbereitet sind:
· Die Überschrift
· Der Text des Prinzips (große Schrift!)
· Eine Bibelstelle in Din à 3-Format und à5 zum Mitnehmen
· Papier zum Schreiben auf der Pin-Wand und ein Stift pro Wand
	Pin-Wände (viele!)
Stifte
Prinzipien à 4
Klangschale
	

	15.40
eine Stunde!
	
	· Die TN bewegen sich von Wand zu Wand.
· Erst 15 Minuten schweigend, dann Klangschale - reden
· Text lesen – hängenbleiben – was bewegt mich? – Gedanken dazu schreiben (immer nur einer, deshalb nur ein Stift pro Wand) – mit anderen reden oder schweigen…
· Zur nächsten Wand gehen.
	
	




	16.40
	Gruppenbildung
	· Aufforderung, zu dem Prinzip zu gehen, mit dem ich mich noch etwas tiefer auseinandersetzen möchte.
· Schauen, ob da noch jemand anderes steht, wenn nicht, Platz wechseln.
· Bibelstelle dieses Prinzip an sich nehmen!
	Bibelstellen
	

	
	Pause
	
	
	

	17.00
	Lied
	Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
	
	

	17.05
	GA: Austausch
	· Bibelgespräch (Bibel teilen?) (20 Min.)
· Welche Bedeutung hat das Prinzip für mich jetzt?
Persönlich bleiben, es muss noch keine Ergebnisse geben.
	Schritte des Bibel Teilens
	

	17.45
	Plenum
	Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
	
	

	
	
	Verlangsamter Dialog (15 Min.)
Kleiner Ball in der Mitte, wer etwas vom Erleben des Nachmittags teilen möchte, nimmt den Ball, redet und legt ihn wieder in die Mitte.
	Kleiner Ball
	

	
	
	Ende mit Lied: Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
	
	






	Datum

	9.00
	Lied
	Gottes Wort ist wie Licht…
	
	

	
	Nachklang
	Gibt es zu gestern – zur Nacht – den Träumen…noch etwas zu sagen?
	
	

	9.10
	Zweite Einheit:
Die Bedeutung
	Klarheit schaffen:
· Welche Haltungen brauchen wir für einen sinnvollen Umgang mit den Prinzipien?
Persönlich:
· Was möchte ich in diesem Zusammenhang entdecken – verändern – vertiefen?
Für die Menschen, mit denen ich zusammen unterwegs bin:
· Was würde ich gerne weitergeben – mit anderen entdecken –auf einen gemeinsamen Weg machen?
	Flip-Chart
	

	
	
	Drei Schritte:
	
	

	9.15
	EA
	· Jeder geht mit sich selbst und den Fragen oben spazieren, an einen guten Ort…
	Kopien der Fragen
	

	9.45
	GA
	· Erzählrunde: Was habe ich gerade entdeckt? (20 Min.)
· Wenn es um unser Prinzip geht:
- Wie können wir diesem Prinzip in unserem Tätigkeitsbereich einen Platz geben?
- Was ist unsere professionelle Rolle dabei?
- Ideen für Schritte?
Ideen auf Flip-Chart schreiben
	Kopien dieser Aufträge
Flip-Chart-Papier
Stifte
	

	10.30
	Plenum
	Vorstellung der Gruppenergebnisse
	Pin-Wände
	

	10.55
	Schlussrunde
	Jeder hat zwei Sätze
	Ball
	

	
	
	Gottes Wort ist wie Licht…
	
	



